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ife Iii - Partie Iii - Paffe Bti
Abbänden gekommene Werttitel—Titles disparus — Titoli smaiTiti

Es werden folgende Pfandtitel vexmisst:
1. Kaufschuldveraicherungsbrief Nr. 654, Bd. III, d. Oberbüren den 5.

Januar 1880, Wert Fr. 350. Ursprünglicher Kreditor:. Sifcler Karl, Kaufmann,
in Wil, spät®- in Freiburg i. Br. Ursprünglicher Debitor: Schlamin. Joh. Bapt.,
In Oberbüren, jetziger Debitor: Erben von Job. Bapt. Schlauri seh, in Ober.-:

btiren,
2. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 1500, Bd. VII, d. Oberbüren, den

5. Juni 1893, Wert Fr. 500i Ursprünglicher- Kreditor: Fr$u litarie Lehmazm-
Vettej^ü in Niederhelfenschwil. Ursprüglicher Debitor: Frau Rosa Schlauri geb.
EieenJohr, in Oberbüren, jetzige Schuldner: die Erben von Rosa Scblaqü sei.,
Oberbüien.

8. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 4716,. d. Niederhelfenschwil, den
17. März 1911, Wert Fr. 5000. Kreditoren: J. Weisel, Gememderataschreihei;,
Jonschwil, und Anton ARenspach. in WiL Ursprüngliches Debitor: Laurenz
Stadler, Niederhelfenschwil, jetziger Debitor: A. Lachteasteiger in
Niederhelfenschwil.

4. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 3443, Bd. M, d. Wil, den 5. Dezember
1890, Wert Fr. 450Ö. Unspirünglicher Kreditor: Pankraz Karrer z. .Tivoli,
Gemeinde Tablat b. St, Gallien. Ursprünglicher Debitor: Eeter Schröpf,
Schreiner, von Prad, Bezirk Glums, TifoL Jetziger Debitor: Karrer Arnold,
Haderogesehäfly St. Gallen: - - -

5. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 4512 Bd. P, d. Wil, den 6. Februar
1903, Wert Fr. 4000. Ursprünglicher und jetziger Debitor: Gallus Krämer,
St. Gallen. Ursprünglicher Kreditor: Sebastian Krämer, Agent, Wü, letzter
Kreditor: Fehl Hohenstein, Wü. (W W81)

Die anfälligen Inhaber dieser Titel werden hiermit aufgefordert, dieselben
unter Anmeldung ihrer abfälligen Rechtsansprüche bis 30. Augüst 1920 bejSn
unterzeichneten Amte vorzuweisen, ansonst die Kxaftios^klänmg gemäss
Art. 870 Z. G. B. und Art 849—857 0. R. ausgesprochen würde.

W i 1 (St. Galles, den 20; August 1919.
Bezfrksgerichtspräsiditon Wü.

Es werden vermisst:
1. Gült um Fr. 240, d.d. 1. Dezember 1880, Satz vor 1875, haftend

auf Wohnhaus Nr. 584 des Grundbuches Iberg, Vorgang: Fr. 255.64,
eingetragener Schuldner: Xaver Lagler; eingetragene Gläubiger in: Josepha
fragler.

2. "Transfix um Fr. 702.90.
ä. Transfix um Fr. 451. 45.
4. Transfix um Fr. 451.45.
Die Titel Ziffern 2, 3 und 4 datieren vom 3./12. Februar 1880, sind

leichsätzig und haften auf dem Schlundberg, Nr. 356 des Grundbuchesf leiCtaätzig und haften auf dem Schlundberg, Nr. 356 des Grundbuches
befg.Verzinsbarer Vorgang: Fr. 2545.83; eingetragener Schuldner: Dominik

Schuler; eingetragener Gläubiger: Felix Fässler, Pfandweibel, Iberg'. Der
Titel Ziffer 2 wurde am 14. September 1895, die Titel Ziffern 3 und 4

am 16. April 1903 transfixiert.
Der allfällige Inhaber dieser Wertschriften wird hiermit aufgefordert,

dieselben bis am 30. September 1920 der unterzeichneten Behörde
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgea würde. (W 523')

Schwyz, den 27. August 1919. Für die Bezirksgerichtskanzlei:
Dr. A. Suter, Gerichtsschreiber.

Mit Bewilligung des 0 bergerichtes wird anmit der Inhaber nachfolgenden
vermissten Schuldbriefes für Fr. 10,000, datiert den 26. November 1908, lautend
miFAngelo Dartora, Baumeister, Steinstrasse 25, Zürich 3, und Antonio Aldino
Bisagno, Baumeister, Hardstrasse 98, Zürich 3, zugunsten der Firma E. Rumpf-
Mosimann,. Tapetengeschäft, Zähringerstrasse 47, Zürich 1, und Joh. Frei,
Schmied, Watt-Regerisdorf, lastend auf den Wohnhäusern Assek.-Nr. 344 und
345, mit Umgelände, in Seebach (gegenwärtiger Gläubiger: Gerardo .Villa,
Wirt, in Oerükon; gegenwärtiger Schuldner: Jakob Nötzli, Saebach), oder
wer sonst über die Urkunde Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
dem unterzeichneten • Gerichte binnen einem Jahre, von heute an, von deren
Vorhandensein Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als kraftlos erklärt und
•ein neuer Titel errichtet würde. (W.5288)

Zürich, den 2. September 1919.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des 0 bergerichtes wird anmit der Inhaber nachfolgenden
vermissten Schuldbriefes für Fr. 25,000, ursprünglich Fr. 40,000, datiert den
10. A#U 1878, lautend auf Heinrieh Vögeli-Wettstein, Direktor, in Zürich,

dien des Dr. Karl Stehelin,: Basel, als Vormund'der Witrie Anna Marg;
Burkhard-Hätielei;, ih Babel, lastend auf Kat.-Nr. 71,6 a 66,9 m* Gebäudegrund-
Häche, HofraÜm und Gärten, in Enge (gegenwärtige Gläubigeriri: Frau H.

au, um lull a, uil^uj, uuvi "w, ~
Urkujnde Auskunft, zu geben imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten
Gerichte binnen einem Jahre, von heute an, von deren Vorhandensein
Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als kraftlos. erklärt würde. (W 529s)

Zürich, den 2. September 1919.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des 0 bergerichtes wird ähimt der Inhaber nachfolgenden
vermissten Schuldbriefes für Fr. 17.000, datiert den 12. Oktober 1908, lautend
auf Hermann Holzheu, Schreinermeister, Hofackerstrasse 36, Zürich 5,
zugunsten der Melanie Bertha Fischer, Bahnhofstrasse 31, Altstetten, lastend
auf einer Liegenschaft an der Rankstrasse, Hirslanden (gegenwärtiger
Schuldner: der Ursprüngliche; gegenwärtiger Gläubiger: Martin Fischer,
Ingenipur, Rieterstrasse 55, Zürich 2), oder wer sonst über die Urkunde
Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte
binnen einem Jahre, von heute an, von' ebdren Vorhandensein Anzeige zu
machen, widrigenfalls sie als kraftlos erklärt und an deren Stelle ein heuer
Titel errichtet würde. •. (W 530s)

Züri ch, den 2. September 1919.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaberobligation Nr. 26498 der
Zürcher Kantonalbank in Zürich für Fr. 500, datiert den 27. April 1911,
verzinslich zu 4 %, nebst Halbjähreszinsscheinen vom 10. April 1916 bis 10. April
1921, wird hierdurch aufgefordert) diese tfrkunde binnen drei Jahren, von
der ersten Publikation im Schweiz, Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des
unterzeichneten Gerichteis vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würde.

Zürich, den 2. September 1919. (W 531*)
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung)

Der Gerftfitsschreiber: K. Huber.
>

_

Durch Beschluss der H. Kammer des. Obergerichtes des. Kantons Zürich
im 11. Juli .1919 wurde der veripfeste ^aufschuldbrief. für ürspfüngöch
i'7500, reduziert auf Fr. 5500, datiert den §0. Juli 1874," lautend auf Rucfeäf

Isler,' Landwirt, in Zürich, zugunsten des Markus Wettsteih, Direktor der
Hypothekar- & Ersparniskasse Winterthür, lastend anf ddm Wohnhaus zur.
kleinen Mücke, an der St. Peterhofetatt. Zürich 1, nach erfolglosem Aufrufe
kraftlos erklärt. (W 532)

Zürich, den 2. September 1919.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiben K. Huberi
'1 •' »

Hm^ebregistef — Registre öe commerce—Reghtr» ii eommneift

I. Hauptregister — I. Registre principal — t. R^istro pi|ncipale

Ztürieh — ftKieh — Zurigo
1919. 19. August. Unter dem Namen Gemeinnützige Baugenossenscb

Horgen hat sich mit Sitz in Horgan am 18. Juni 1919 eine Genossensohi
gebildet, welche den Zweck bat, für ihre Mitglieder unter Benützung
sprechender staatlicher, gemeindlicher und industrieller Unterstützung solide
und hygienische Wohnhäuser mit Pflanzland auf .dem Gebiete der Gemeinde
Horgen zu beschaffen. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung iün
duroh Aufnahmebeschluss des Vorstandes, bzw. der Generalversammlung. Die
Höhe des Eintrittsgeldes wird jeweils durch die Generalversammlung
festgesetzt; zurzeit beträgt dasselbe Fr. 20. Jedes Mitglied hat mindestens einen,
auf den Namen lautenden Anteil im Betrage von Fr. 300 zu erwerben. Bis
zur vollen Einzahlung desselben hat das Mitglied monatlich mindestens
Fr. 20 zu entrichten; es steht jedoch den Mitgliedern sowohl die Leistung
grösserer Ratenzahlungen, als auch die volle Einzahlung der Anteile frei. Die
Mitglieder haften auch für den nicht einbezahlten Betrag der Anteile, im
Todesfälle deren gesetzliche Erben. Jedes Mitglied erhält ein Kontobuch
welches als Ausweis über die Höhe seines Guthabens dient. Die Verzinsung
beginnt, wenn Fr. 200 einbezahlt sind. Die Höhe des Zinsfusses richtet sich
nach dem Ergebnis der Jahresbilanz. Bei Uebernahme eines Hauses müssen
mindestens 10 % der Erstellungskosten in Anteilscheinen gezeichnet werden.
In besonderen Fällen entscheidet die Generalversammlung. Das bezügliche
Anteilbetreffnis zur Hausübernahme kann evtl. von der Genossenschaft
übernommen werden. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt^ Tod
und Ausschluss. Der frehrillige Austritt erfolgt durch schriftliche Anzeige an
den Vorstand und kann jederzeit stattfinden gegen dreimonatige Kündigung,
unter Einhaltung der ortsüblichen Umzugstennine. Wenn ein Mitglied, stirbt,
geht die Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten auf den überlebenden
Ehegatten, evtl. auf die Kinder über, sofern dies gewünscht wird. Im andern
Falle gilt das Mitglied mit dem Tode als ausgeschieden. Die Rückzahlung (les
einbezahlten Anteilscheinbetreffnisses der Ausgeschiedenen richtet rieh npxjh
der Vermögenslage der Genossenschaft, ausgewiesen durch die Jahresbilanz
des Ausscheidungsjahres. An den Reservefonds hat der Ausgeschiedene keinen
Anspruch. Die Auszahlung der so berechneten Anteile und der damit verbundenen

Forderungen (Zinsen) ausgeschiedener Mitglieder hat in der Regel innert
drei Monaten nach Genehmigung der laufenden Jahresrechnung stattzufinden.
Der Vorstand ist jedoch berechtigt, diese Frist bis auf drei Jahre zu
verlängern. Bei freiwilligen Austritten kann in dringenden Fällen auch sofortige
Rückzahlung stattfinden. Die Genoasenschaft beabsichtigt keinen Gewinn.
Das einzelne Mitglied ist für den Betrag der von ihm gezeichneten
Anteilscheine haftbar. Jede weitere persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generartersammiung, der Vorstand von 7—8
Mitgliedern und die Geschäftsprüfungskommissioa. Der Vorstand vertritt die Ge-.
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nossenschaft nach aussen, und es führen Präsident oder Vizepräsident je mit
dem Aktuar, Kassier oder Buchhalter zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Jakob Bader, Lehrer, von
Regensdorf, Präsident; Emil Pletscher, Techniker, von Schieitheim
(Schaffhausen), Vizepräsident; Ernst Wagner, • Techn.-Kontrolleur, von Zürich,
Aktuar; Huldreich Hauser, Disponent, von Hütten, Kassier; Gottfried Fischer,
Verwalter, von Rümikon (Aargau), Buchhalter; Heinrich Streuli, Kontrolleur,
von Horgen; Heinrich Huber, Magaziner, von Horgen; Walter Hagnauer,
Betriebsassistent, von Aarau, und Rudolf Schaufo, Direktor, von Gibenach (Basel-
land); letztere vier Beisitzer; alle in Horgen. Geschäftslokal: Im Weidli.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Klaviere, Antiquitäten, Eu n s tge g e n s tänd e. — 1919.
30. August. Die Firma F. Pappe Söhne, Klavierverkaufs- und Vermietungs-
geschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1919, Seite 85),
verzeigt ferner als Natur des Geschäftes: Antiquitäten und Kunstgegenstände.

30. August. Die Stiftung Privat-Taubstummenanstalt für Mädchen, mit
Sitz in Wabern (S. H. A. B. Nr. 267 vom 13. November 1916, Seite 1722), hat
in der Hauptversammlung, vom 4. September 1918 eine Statutenrevision
vorgenommen. Die Direktion besteht nun aus 7—12 Mitgliedern! Unter diesen
sollen sich wenigstens ein bernischer Geistlicher,' ein'Arzt und drei Frauen
befinden. Die übrigen publizierten Tatsachen, bleiben unverändert. Diese Star
tutenrevision wurde vom bernischen Regierungsrate genehmigt. An Stelle des

ausgeschiedenen Präsidenten Gottfried von Tscharner wurde gewählt: Gottlieb
Wernly, von Thalheim, Gymnasiallehrer, in Bern, und an Stelle des verstorbenen

Sekretärs Emil Jordi: Ernst Dür, Notar, von Burgdorf, in Bern. Die
Stelle des verstorbenen Vizepräsidenten ist zurzeit unbesetzt.

Bureau Biel
Uhrenfabrikation. — 1! September. Die Filiale Biel der-

Kollektivgesellschaft unter der Firma Wilsdorf & Davis, mit Sitz in London.
(S. H. A. B. Nr. 56 vom 9. März ,1914), ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen. Damit ist auch die dem Emil B6ha erteilte Prokura dahingefallen.

Exporthandel. — 1. September. Die Aktiengesellschaft unter der
Firma Wilsdorf & Davis Export S. A., mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 206
vom 2. September 1916), ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen
und wird gelöscht.

Wein- und Spirituosenhandlung. — 1. September. Aus der
Kommanditgesellschaft Probst & Cie., mit Sitz in Biel (S. EL A. B. Nr. 274 vom
22. November 1917), ist der Kommanditär Adolf Kaiser-Ritter ausgetreten.
Seine Kommanditeinlage ist erloschen. Als Kommanditäre mit einem Betrage
von je Fr. 20,000 sind eingetreten: Ernst und Fritz Probst, Oswalds Söhne,
von Langnau, ersterer Brauereidirektor, in Biel, letzterer Gerichtspräsident, in
Erlach.

Bureau Burgdorf
21. August. Unter der Firma Fleckviehzuchtgenossenschaft

Hindelhank & Umgebung besteht mit Sitz in Hindelhank eine Genossenschaft,

welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die
allseitige Hebnng und Förderung der Zucht des Simmentaler Fleckviehs
ihrer Mitglieder, sowie einen vorteilhaften Ahsatz ihrer Zuchtprodukte
hezweckt. Die Statuten sind am 4. Jiuiuar 1919 festgelegt worden. Die
Daner der Genossenschaft ist unbeschränkt. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Beschluss der Hauptversammlung, wozu % sämtlicher
Stimmen notwendig sind. Die Mitgliedschaft geht verloren: a. durtjö?
freiwilligen Austritt; b. durch Todesfall; es hleiht jedoch den Noterhen:
nnter Zustimmung der Genossenschaftsversammlung freigestellt, auch
fernerhin der Genossenschaft anzugehören, sofern sie deren Beschlüssen
nachkommen, c. durcb Verlust des Aktivhürgerrecbts; d. durch Ausschluss.
Die Fälle, in welchen ein Genossenschafter ausgeschlossen werden kann,
sind in § 28 bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft baftet
nur das Vermögen derselben; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Das zur Erreichung der Genossenschaftszwecke
erforderliche Kapital wird beschafft: a. durch Ausgahe von Anteilscheinen von
Fr. 100. — an die Genossenschafter; h. durch die von der Generalversammlung

zu bestimmenden Nacbbezüge. c. durcb die Gebühren, welche
für jede Eintragung eines Stückes Vieh in das Zuchthucb zu entrichten
sind. Die Gehühr beträgt Fr. 1. — per Stück. Für die Eintragung von
Gehurten werden keine Gebühren erhoben; d. durch die Sprunggebübren
sowohl von Genossenschafts- als nicbt Genossenschaftstieren; e. durch die
den Zuchtstieren zufallenden Prämien; f. durch Prämien und Beiträge,
welche der Genossenschaft als solche zufallen; g. durcb Bussen; h. durch
eventuell von der Generalversammlung zu beschliessende Anleihen. Jeder
Anteilschein, welcher ausgestellt wird, hat den Namen des betreffenden
Genossenschafters und den einbezahlten Betrag zu enthalten und trägt
eine mit dem Anteilscheinbucb übereinstimmende Nummer. Die
Anteilscheine sind weder teilbar noch ühertraghar; sie können nicbt gepfändet
und nicht zur Konkursmasse gezogen werden. Die Organe der Genossenschaft

sind: a. die Generalversammlung; b. der Vorstand; c. die Rech-
nungsravisoren; d. die Expertenkommission. Der Vorstand besteht aus
dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, welcher zugleich Kassier ist und
dem Sekretär, der auch das Zuchtbuch zu führen hat. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft Dritten gegenüher gerichtlich und aussergerichtlich.
Der Präsident oder dessen Stellvertreter führt mit dem Sekretär kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal: In der Wohnung des
Präsidenten. Präsident ist: Alexander Witschi, Gutsbesitzer, Innerhof, von
und in Hinielhanlc; Vizepräsident ist: Alfred Nikiaus, Landwirt, Unterdorf,

von und in Hindelhank; Sekretär ist: Hans Witscbi, Landwirt,
Innerhof, von und in Hindelhank.

Bureau Fraubrunnen
29. August. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Utzenstorf & Umgebung

in Utzenstorf (S. H. A. B. Nr. 63 vom 17. März 1914, Seite 449), bat in
ihrer Hauptversammlung vom 26. Dezember 1915 den Vorstand bestellt
wie folgt: Als Präsident: Johann Ursenbacher, der bisherige; als Sekretär:
Karl Fischer, der hisherige; als Vizepräsident: Jakob Hofer, der bisherige;
als Beisitzer: die bisherigen: Jakoh Gruber, Hans Hofer, Jakoh Späti,
Fritz Ursenbacher, Jakoh Schütz, Fritz Schneider, Jobann Vögeli, und
am Platze des weggezogenen Hermann Beetschen: Albert Kämpfer, von
Walterswil, Landwirt in Wiler bei Utzenstorf.

29.-August. Durch Statuten vom 27. August 1919 hat sich mit Sitz
in Wiggiswil nnter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Deisswil,
Wlggiswil & Balltnos eine Genossenschaft gegründet, welche die rationelle
Aufzucht der reinen Simmentalerrasse hezweckt. Deren Dauer ist
unbestimmt. Der gegenwärtige Eintritt in die Genossenschaft ist hedingt
durch die Unterzeichnung der Statuten und die Einlösung wenigstens eines
Anteilscheines. Für. die Zukunft kommt noch hinzu die Aufnahme durch
den Beschluss der Hauptversammlung, welche die näheren
Aufnahmebedingungen feststellen wird. Die Mitgliedschaft erlischt durcb freiwilligen

Austritt, Konkurs, Ausschluss und evtl. Tod, wenn die Erben nicht
innerhalb drei Monaten ein Gesuch stellen, aucb ferner bei der Ge¬

nossenschaft hleiben zu können und die Hauptversammlung diesem Gesuch
entspricht. Die Fälle, in welchen ein Genossenschafter ausgeschlossen
werden kann, sind in Art. 32 bestimmt. Vorbehalten bleibt überdies
Art. 685. 0. R. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen
ist, steht jedem Mitgliede der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf
Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und. muss wenigstens drei
Monate vorher schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, im Verhältnis zu der Zahl der aufgeführten Zuchtbuchtiere

alle allfällig nötig werdenden Einzahlungen in die Genossenschaftskasse

zu leisten. Das zur Erreichung der Genossenschaftszwecke erforderliche

Kapital wird beschafft: a. Durch Einlösung von Anteilscheinen
durch die Genossenschafter. Der Betrag eines Anteilscheines wird festgesetzt

auf Fr. 100. —. Auf jedes weihliche Zucbthucbtier entfällt ein
Anteilschein; b. durch die Gebühren, welche für jede Eintragung eines
Viehstückes in das Zuchtregister zu entrichten sind; die Gehühr für jedes
Zuchthuchtier beträgt Fr. 10.—; c. durch Sprunggelder; d. durcb die
den Zuchtstieren zufallenden Individual- und Zucbtheständeprämien, sowie
50 % der Zucbtbeständeprämien von den weiblichen Tieren; e. durch
Eintrittsgelder und Bussen; f. soweit nötig durch Anleihen. Jeder Genossenschafter

hat wenigstens einen Anteilschein zu übernehmen. Die Einzahlung

der Anteilscheine hat hei der Unterzeichnung der Statuten zu
geschehen. Jeder Anteilschein, welcher ausgestellt wird, hat den Nameu
des betreffenden Genossenschafters und den einbezahlten Betrag anzugeben

und trägt eine mit dem Anteilscheinhuch übereinstimmende Nummer.
Die Anteilscheine dürfen nur an die Genossenschaft selbst oder mit
Einwilligung der Hauptversammlung an einzelne Genossenschaftsmitglieder
übertragen werden. Für die Genossenschaft ist jede Zession eines
Anteilscheines unverbindlich, bis diese auf Weisung der Hauptversammlung im
Anteilscheinbuch angemerkt ist.. Bei Austritt oder sonstigem Verlust der
Mitgliedschaft, Ausschluss vorbehalten, hat der Ausgetretene oder sein
Nachfolger keinen andern Anspruch an das Vermögeu der Genossenschaft,
als auf die Bückzahlung seines Geschäftsanteiles, welcher nach Mitgahe
der Bilanz des letzten Rechnungsjahres und im Verhältnis der ihm
angehörenden Anteilscheine festzustellen ist. Seine einbezahlten Beträge
dürfen nicht überschritten werden. Der von der Genossenschaft
Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch an das Genossenscbaftsvermögen. Der
Genossenschafter, welcher aus irgend einem Grunde die Mitgliedschaft
verliert, bat seinen Anteilschein an die Genossenschaft zurückzugeben.
Genossenschafter, welche den Bestimmungen dieser Statuten nicht
nachleben, können aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden, wobei sie
ihre Fechte auf das Genossenscbaftsvermögen verlieren (Art. 685 0. R. wird
vorhehalten). Für ' die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Vermögen derselhen. - Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen (Art. 688 0. R.). Die Organe der Genossenschaft sind:*
Die Hauptversammlung nnd der Vorstand, letzterer bestehend ans Präsi<*
dent, Vizepräsident, Kassier, Sekretär und ein Beisitzer. Präsident und
Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift der Genossenschaft.

Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen: Die
Verteilung des Vermögens erfolgt nach erfolgter Liquidation nach
Anteilscheinen. Ein eigentlicher Genossenscbaftsgewinn wird nicht beabsichtigt.
Mitglieder des gegenwärtigen Vorstandes sind: Präsident: Friedrich Hofer,
Landwirt, von und in Ballmoos; Vizepräsident: Hermann König, Landwirt,

von und in Wiggiswil; Kassier: Johann Utiger, Landwirt, von und
in Wiggiswil; Sekretär: Ernst Häherli, von Müocbenbucbsee, Landwirt,

.in Deisswil; Beisitzer: Rudolf Jenni, von Iffwil," Landwirt in Deisswil.

Bureau Inlerlaken
Physikalisch-technisches Lahoratorium. 25. August

Die bisher in Zürich niedergelassene Kommanditgesellschaft A. Frisch &
Cie. in Hofstetten-Brienz (unbeschränkt haftender Gesellschafter:
August Frisch, Ingenieur, von Zuzgen [Aargauj), in Hofstetten; Kommanditäre:

Henri Favre, Kaufmann, von Locle, in Zürich 2, mit dem
Betrage von Fr. 5000.—; Rohert Hartmann, von Erlach, in LaHsanne, mit
Fr. 1,1500. —, Hans Hofmann, Kaufmann, von Matzingen, in Zürich 8, mit
dem Betrage von Fr. 5000. Hermann Kappeler, Direktor, von Frauenfeld,

in Zürieb 2, mit Fr. 5000. —; und Constance Oesterli geb.
Hartmann, Roberts sei. Witwe, von und in Bern, mit Fr. 5000. —) (vergl.
S. H.A.B. Nr. 4 vom 6. Januar 1917, Seite 28) bat am 1. August 1919
den Sitz des Geschäftes nach Hofstetten b. Brienz verlegt. Natur des
Geschäftes: Physikalisch-technisches Laboratorim. Geschättslokal: in
Hofstetten-Brienz.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Zucker Warenfabrikation und Konditorei. '— 1.

September. Die Firma S. Kähr, Zuckerwarenfabrikation und-Konditorei, in Langnau

(S. H. A. B. Nr. 166 vom 18. Juli 1916, Seite 1138), ist infolge Abtretung
des Geschäftes erloschen.

Zuckerwarenfabrikation und Konditorei. — 1.
September. Inhaber der Firma Hans Kähr in Langnau ist Hans Kähr. von Rüders-
wil, in Langnau. Zuckerwarenfäbrikati'on und Konditorei.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1919. 26. August. Käserei-Genossenschaft Ober-Ebersol, mit Sitz in Ober-

ebersol, Gde. Hohenrain (S, H. A. B. Nr. 167 vom 1. Juli 1913, Seite 1213).
An der Generalversammlung vom 10. November 1917 wurde an Stelle des
verstorbenen Johann Kaufmann dessen Sohn Johann Kaufmann, Landwirt,
von Hohenrain, als Vizepräsident, und an jener vom 23. April 1919 an Stelle
des zurückgetretenen Josef Elmiger als Aktuar Siegfried Odermatt, Landwirt,
von Dallenwil. in den Vorstand dieser Genossenschaft' gewählt; beide sind
wohnhaft in Hohenrain. Die Unterschriften von Job. Kaufmann, seh:, und
Josef Elmiger sind erloschen.

27. August. Verband schweizerischer Obsthandelsfirmen in Sursee (S. H.
A. B. Nr. 246 vom 19. Oktober 1912, Seite 1847). Gemäss Beschluss vom
20. April 1918 wurde der Sitz dieses Vereins nach Zug verlegt; die Firma
wird daher im Handelsregister des Kantons Luzern gestrichen.

27. August. Volksbank Wolhusen-Maltersy Aktiengesellschaft mit Sitzen
in Wolhusen und Malters, in W o 1 h u s e n (S. H. A. B: Nr. 76. vom 30. März
1918, Seite 519 und dortige Verweisung). In seiner • Sitzung vom 23. April
1919 erteilte der Verwaltungsrat Kollektivprokura an Heinrich Zumsteg, von
Mettau (Aargau), und Werner Pnrt.ma.iin, von Escholzmatt (Luzern), beide
wohnhaft in Wolhusen. Die Genannten sind befugt, für den Sitz in'Wolhusen
kollektiv zu zeichnen.

27. August. Schweizerische Finanzgeeellschaft (Söcidtd financi&re suisse),
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 159 vom 6. Juli 1918, Seite 1115). Der
Prokurist'Paul'Ebinger ist nun heimatberechtigt von Winterthur. Das
Geschäftsdomizil der Gesellschaft befindet sich jetzt Seidenhofstrasse Nr. 16.

•Uhren, Ketten, Pendülen, Gold- und Silberwaren.
— 28. August. Die Firma Wilhelm Häfliger, vormals Gebrüder Häfliger,
Uhren, Ketten und Pendulerie, Goldi- und Silberwaren, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 28 vom 3. Februar 1917, Seite 195 und dortige Verweisung), ist infolge
Abgabe des Geschäftes und Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehön über an die neue'Firma «Hans Häfliger> in Luzern. • ••
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Inhaber der Firma Hans Häfliger in Luzern ist Hans Häfliger, von und in
Luzern. Derselbe hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Wilhelm
Häfliger, vormals Gebrüder Häfliger» in Luzern auf 1. Januar 1919 übernommen.

Handel mit Uhren, Ketten und Pendülen, Gold- und Silberwären.
Kornmarkt 8.

Bäckerei, Mehl- und Spezereihandlung. — 29. August.
Inhaber der Firma Karl Sturzenegger in Romoos • ist Karl Sturzenegger, von
Ebnat (St. Gallen), wohnhaft in Romoos. Bäckerei, Mehl- imd
Spezereihandlung; -

30. August. Inhaberin der Firma Wenigere Dental-Laboratorium in Luzern
ist .Lina Weniger geb. Buholzer, von Gersbach. (Baden), wohnhaft in Luzem,
weiche' mit ihrem Ehemann Adolf in vertraglicher Gütertrennung nach
Art. 241 ff. lebt Herstellung von zahnärztlichen Bedarfsartikeln. Stadthausstrasse

Nr. 3. Dieselbe erteilt eine Einzelprokura an ihren Ehemann Adolf
Weniger, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in Luzern.

30. August. Die Firma Felix Helfenstein, Kunststein!abrik in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 314 vom 11. August 1903, Seite 1253) ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen Firma
«Felix Helfensteins Erben» in Luzern übernommen worden.

Frau Witwe Babette Helfenstein geb. Wandeler und deren Kinder Karl,
Josef, Anna, Hans, Bertha, Franz und Wilhelmine Helfenstein, die letztere
noch minderjährig, alle von Rothenburg und wohnhaft in Luzern, haben unter
der Firma Felix Helfensteins Erben in Luzern eine Kollektivgesellschaft
eingegangen welche am 1. Juli 1918 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Felix Helfenstein, Kunststeinfabrik» in Luzern auf dieses
Datum übernommen hat. Für die Gesellschaft isteinzigKarl Helfenstein

zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt.
Fabrikation künstlicher Bausteine. Baselstrasse Nr. 72 a.

Solotharn — Soleure —- Soletta

Bureau Kriegstetten
1919. 7. August. Unter der Firma Volkshausgenossenschaft Biberist-

Geriafingen hesteht mit Sitz in B i b e r i s t eine Genossenschaft, welche
ohne einen Gewinn zu heahsichtigen, den Betrieh eines Volkshauses in
Biberist zum Zwecke hat. Die Statuten der Genossenschaft sind am
19. Juli 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglieder der Genossenschaft können physiche und
juristische Personen werden, die sieh zur Uebernahme mindestens
eines Anteilscheines verplichten. Die Mitgliedschaft erlischt durch
Austritt, Erlöschen der Korporation, Tod oder Ausschluss. Der freiwillige
Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres (30. September) erfolgen
und muss mindestens sechs Monate vorher dem Vorstande durch
eingeschriebenen Brief mitgeteilt werden. Die Uehertragung der Mitgliedschaft
eines verstorbenen Mitgliedes auf die Erben nnd von aufgelösten
Korporationen auf deren Rechtsnachfolger ist gestattet. Der Ausschluss eines
Mitgliedes kann jederzeit aus wichtigen Gründen durch die Generalversammlung

erfolgen. Ausgeschlossene Mitglieder haben lediglich Anspruch
auf Rückzahlung der Anteilscheine zum Nominalwerte. Ausgetretene oder
ausgeschlossene Mitglieder verlieren ihre Rechte am Genossenschaftsvermögen.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig ihr
Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch den Anzeiger
von Bucheggberg-Kriegstetten. Zur Beschaffung der nötigen Betriebsmittel
gibt die Genossenschaft Kullektivanteilscheine von Fr. 100. — und
persönliche Anteilscheine von Fr. 50— aus, die auf den Namen lauten und
verzinslich sind. Der Zinsfuss für das Anteilscheinkapital darf 5% nicht
ühersteigen. Der aus der Bilanz sich ergebende Reingewinn wird auf
Antrag des Vorstandes durch Beschluss der Generalversammlung zur Amortisation

und zum Aushau der Gebäalichkeiten, sowie zur Aeufnung eines
Reservefonds verwendet. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die
Generalversammlung, h) der aus 13—15 Mitgliedern bestehende Vorstand,
c) die Betriebskommission von drei Mitgliedern und d) die Recbnuiigs-
revisoren (Kontrollstelle). Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar
je zu zweien kollektiv. Der Vorstand ist berechtigt, auch andere
Personen mit der Kollektivunterschrift zu betrauen. Die Mitgliederzabi des
Vorstandes ist vorläufig auf 13 festgesetzt. Dieser hesteht aus: Präsident:
Franz Kaiser, Zimmermeister, von und in Biherist; Vizepräsident: Johann
Holenstein, von Mühlrütti (St. Gallen), Konsumverwalter in Biberist;
Aktuar: Walter Antener, von Eggiwil, Sekretär in Biherist; Beisitzer:
Samuel Blaser, von Trubschacben, Schlosser in Biberist; Adolf Heri,
Papierarheiter und Kantonsrat, von und in Biberist; Hermann Koller,
von Grossdietwil, (Kt. Luzern), Maler in Biberist; Ernst Stalder von
Lützelflüh (Kt. Bern), Fräser in Biherist; Johann Schöni, von Innerhirr-
moos (Kt. Bern), Papierarbeiter in Biherist; Franz Aerni, von Hersiwil,
"Versicherungsinspektor und Kantonsrat in Niedergerlafingen; Walter
Heiaiger, von Dürrenroth (Kt. Bern), Metallarbeitersekretär und Kantonsrat

in Niedergerlafingen; Ernst Brügger, vonThörigen (Kt. Bern), Maurer
in Niedergerlafingen; Adolf Hirshrunner, von Sumiswald (Kt. Bern),
Dachdecker in Biberist nnd Adolf Affolter, Adelherts, Schlosser, von und in
Niedergerlafingen. Geschäftslokal: Gehäude -Nr. 139, Hotel Bahnhof,
Biberist.

Bureau Stadt Solothurn
Wirtschaft. — 30.August. Die Firma Rosa SchQtz-Gutjahr,

Wirtschaftsbetrieb, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 224 vom 25. Septemher
1917, Seite 1538 und dortige Verweisungen), ist infolge Wegzuges der
Firmainhaberin erloschen.

1. September. Die Genossenschaft unter der Firma «Import>Syn-
dikat der Schweizerischen Schuhindustrie» (S. H. A. B. Nr. 293 vom 15.
Dezember 1915, Seite 1682), mit Rechtssitz in Solothurn und Geschäftsdomizil

in Ölten, Frohburgstrasse 22, hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 20. August 1919 den Art. 28, Abs. 1, ihrer Statuten in dem
Sinne abgeändert und erweitert, dass die Liquidationskommission ausser aus
dem Vorstande noch aus der Kontrollkommission und dem Syndikatssekretär
bestehen soll, und dass von dieser Kommission aus ihrer Mitte ein geschäftsführender

Liquidationsausschuas bestellt werden kann. Die gleiche
Generalversammlung hat am nämlichen Tage die Auflösung des Syndikates beschlossen.

Die liquidation erfolgt unter der Firma Import-Syndikat der Schweiz.
Schuhindustrie in Liq. Sie wird gemäss der vorerwähnten Statutenänderung
besorgt durch eine aus den bisherigen Mitgliedern des Vorstandes und der
Kontrollkommission sowie dem Syndikatssekretär bestehende Liquidationskommission,

nämlich: Fritz Strobel, Direktor der Firma Strub, Glutz & Cie.
A. G., in Ölten, als Präsident; Max Baly, vom Hause C. F. Bally A. G., in
Schönenwerd, als Vizepräsident; August Roth, in Firma Schuhfabrik Amriswil
A. G., in Amriswil; Hans Walder, in Firma Walder & Cie. Schuhfabrik Brüttieellen,

in Wallisellen; August Kurer, von Berneck (St. Gallen), Advokat und
Nationalrat, in Solothurn; Iwan Bally, vom Hause C. F. Bally A. G., in
Schönenwerd; Hermann Kiefer-Henke, in Firma Henke & Cie., in Stein am
Rhein; Dr. jur. Hugo Meyer, von Solothurn, Fürsprech und Notar, in Otiten,
als Sekretär. .Der geschäftsführende Ausschuss dieser Liquidationskommission
besteht aus dem Präsidenten Fritz Strobel und dem Sekretär Dr. Hugo Meyer,

welche zur kollektiven Zeichnung als geschäftsführende Liquidatoren
ermächtigt sind.

Basel-Land — Bdle-Campagne — Basllea-Cupagia
1919. 1. September. Unter dem Namen Ziegenzucbtgenossenscbaft

Pratteln-Äugst besteht mit Sitz in Pratteln eine Genossenschaft, welche
die Zucht der Saanenziege, die Vermehrung des Ziegenbestandes und des
Milchertrages bezweckt und sich ferner die Aufgabe stellt, Mitglieder,

die durch Unglück oder Unfall in ihrem Ziegenhestande betroffen
' werden, durch Versicherung nach Kräften zu unterstützen. Die Statuten
sind'am 31. Mai 1919 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft'
kann jeder im Genossehschaftskreise wohnende Ziegenhesitzer werden, der
gut heleumdet, sich schriftlich angemeldet hat nnd die Statuten zu unter-
zeichnen gewillt ist. Ueher die Aufnahme entscheidet der Vorstand, in
zweifelhaften Fällen die Hauptversammlung. Das Eintrittsgeld beträgt
Fr. 2.—. Der-Jahresbeitrag wird durch die Hauptversammlung festgesetzt.

Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, der demVor-
stand mindestens einen Monat vor Ahlauf des Geschäftsjahres (Kalenderjahres)

mitzuteilen ist, ferner durchTod oder durch Ausschluss durch dieHaup t-
versammlung oder denVorstand, im letzern Falle steht dem Ausgeschlossenen
das Rekursrecht an die Hauptversammlung zu. Austretende oder ausge-
schlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Genossenscbafts-
vermögen und haften der Genossenschaft für rückständige oder laufende
Verpflichtungen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in
erster Linie das Genossenschaftsvermögen, darüher hinans haftet jedes
Mitglied mit einem Betrage von Fr. 50. — solidarisch. Die Organe der
Genossenschaft sind die Genossenschaftsversammlung und der aus 7
Mitgliedern hestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen kollektiv der Präsident und der Aktuar.
Mitglieder des Vorstandes sind: Emil Bielser-Schadt, Magaziner, von und in
Pratteln, Präsident; Wilhelm Stohler-Nebiker, Vorarbeiter der S. B. B.,
von und in Pratteln, Vizepräsident; Albert Löliger-Gisin, Werkmeister,
von und in Pratteln, Aktuar; Karl Oherer-Dill, Arheiter hei den S. B.B.,
von und in Pratteln, Kassier; Albert Weisskopf-Mohler, Vorarbeiter bei
den S. B. B., voq und in Pratteln; Ernst Bielser-Weisskopf, Arbeiter bei
den S. B. B., von und in Pratteln, und Fritz Rubeli-Burri, Arheiter bei
den S. B. B., von Gampelen (Kt. Bern), in Äugst, Beisitzer,

Aargan — Argoyle — Argovia
Bezirk Brugg

1919.. 1. September. Die Aktiengesellschaft für Finanzierung industrieller
Unternehmungen, mit Sitz in Birrenlauf (Schinznach-Bad) (S. H. A. B. 1918,
Seite 1640), hat sich aufgelöst Als Liquidator wurde ernannt: Theodor
Gebhardt, von Schopfheim (Baden), in Herrliberg (Kt. Zürich), welcher für
die in Liquidation befindliche Firma die rechtsverbindlche Unterschrift
führt. i

Tessin — Tessin — Ticino
üfficio di Locarno

Oli, vini, prodotti del Sud. — 1919. 1° settembre. La ditta
individuale G. A. Leoni, commission! e rappresentanze, oli, vino e prodotti
del Sud, in'Muralto (F. u. s. di c. del 17 luglio 1908, n° 180, pag. 1291), viene
canceliata, a motivo del decesso del: titolare.

Waadt — Vand — Vand
Bureau de Lausanne

Bureau technique de representation; machines
jBtPur l'industrie. —1919. 30 aoüt. Alfred Rubin, de Thoune, domicilie
k Zurich, et Oswald-Fr6d6ric Welti, de Zurich, domicilii ä Lausanne, tous
deux ingönieurs, ont constitue k Lausanne, sous la raison sociale Rubin et
Welti ingänieurs, une societä en nom collectif commences le 1er juillet 1919.
Bureau technique de representation, achat et vente de machines pour l'iu-
dustrie; Boulevard de Grancy 7.

Representations, automobiles, etc. — 30 aoüt La raison
Louis Emery, representation d'industries suisses et etrangäres, späcialement

- d'automobiles, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 juillet 1919), est radiäe ensuite
de remise d'affaires.

Repräsentation en marchandises de diverse nature.
— 30 aoüt. Guillaume Olivetti, de Rome (Italic), et Louis fils de Marc Emery,

.de Chardonne sur Vevey, les deux domicili6s ä Lausanne, ont constituä, sous
la raison sociale G. Olivetti et Cie, une societö en nom collectif ayant son
siege k Lausanne et qui commencera le 1er septembre 1919. Repräsentation
commerciale et industrielle de marchandises de diverse nature; rue HaJdi-
mand 18.

Fournitures älectriques. — 30 aoüt. La maison R. Sage,
fournitures ölectriques, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 16 aoüt 1917 et 15 jan-
vier 1918), a transf6r6 son bureau ä Montoie, Cottage 4.

30 aoüt. Par acte du 8 aoüt 1919, il ä ätä.constituä, sous la raison sociale
Sociätä fonciäre «Präs Gare» S. A.,- une s o c i 616 anonyme dont le siege
est i Lausanne. Son but est l'achat. la location, la gärance et g6n6rale-
ment la mise en valeur d'immeubles dans le district de Lausanne et leur revente
en bloc ou en detail. Sa duräe est illimitäe. Le capital social,- fixe ä quinze
mille francs, est divisä en. trente actions nominatives, de cinq cents francs
chacune, entierement libäräes. La Feuille des avis officiels du Canton de Vaud
est d6sign6e comme Organe de publicity de la sociäte. La sociätä est valable-
ment engagäe vis-ä-vis des tiers par la seule signature de Padministrateur.
L'administrateur est Olivier Gamier, de Lausanne, agent d'affaires patente,
domiciliä ä Lausanne. Bureaux de la sociätä: rue Haldimand 2, ä Lausanne.

Bureau de Nqon
Entrepreneur. — Ier septembre. Le chef de la maison Paul Simond,

ä Givrins, est Paul-Eugöne Simond, du Chenit, domiciliä ä Givrins.
Entrepreneur.

Representations. — Ier septembre. Le chef de la maison Auguste
Wochner, k Mies, est Henri-Auguste Wochner, de Genäve, domiciliä k Mies.
Representations.

Confiserie, patisserie. — 1er septembre. Le chef de la maison
Jean Biaggl, k Nyon, est Jean-Philippe-Albert Biaggi, du Petit-Saconnex
(Genäve), domicilie k Nyon. Confiserie, patisserie.

Bureau de Veoeg
Epicerie, faience, 'tabacs, cigares, etc. — 30 aoüt.

Le chef de la raison Joseph Miller, k Montreux-les Planches, est Joseph, fils
de Joseph Miller, d'origine angllaise, domicilie ä. Montreux. Epicerie, faience,
tabacs et cigares, etc.; rue du Pont n# 8.

Epicerie. — 30 aoüt. Le chef de la raison Bortolo Pozza, k Vevey,
eBt Bortolo-Giovanni, fils de Giacomo Pozza, de Montegaldella (Itailie), domicilie

k Vevey." Epicerie, sous l'enseigne «Epicerie de. l'Ath6n6e. Avenue de
Corsier.

Wallis — Yalais.—. Yallese
Bureau de St-Maurice

1919. 1er septembre. En assqjnblöe gönörale du 22 juillet 1919, la soci6t6
anonyme Mines d'anthraclte d'Entremont, k Orsiäres (F. o. s. du c. du 9 jan-
vier 1918,. n® .6, page 44), a modifiö ses Statuts sur un unique point qui n'est
pas sujet k publication.
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Benenbttrg — flicochätel — Nencbitcl
bureuu <ir La (Inuux-iir-PoiHJs

A p p aT'e'il-s Al e c tr o t e clui q u e s. — 1919. 80 aoüt. Le chef de la
xaaison Adrten Reinbold, Manufacture Ultra, ä La Chaux-de-Fonds, est Adiien-
Louis Reinbold. de La Chaux-de-Fonds, domicilii ä La Cbaux-de-Fonds. 'Fabrication

d'appareils 61ectrotechniques. Rue du Doubs n° 60.

Horlogerie. — 30 aoüt. La society en iiom collectif FabriqueMovado,
L. A. 'I. Ditesheim et Frere, fabrication et vente d'horlogerie, ä La Chaux-cLe-
Fonds (F. o. s. du c. des 4 füvrier 1890, n° 16, et 10 janvier 1908, n° 7), est
dissoute et sa raison radi6e. L'actif et le passif ont 6t6 repris par la soci6t6
anonyme «Fabriques Movado» (F. o. s. du c. du 13 mars 1918, n° 60), au
mÖme lieu.

30 aoüt. Dans sa stance du 15 juillet 1919, la society Beau Rivage, a
La Chaux-do-Fonds (F. o. s. du c. des 29 avfil 1909, n° 108, et 11 ffrmer
1913, n° 34), a ncrmme president: Victor Lütthi, boitier, originaire de Muhen
(Argovie), en remplacement de Auguste Tissot,'et de secretaire: Jaques Charles,
ülectricien, originaire de Ste-Croix (Vaud), en remplacement de Auguste
Voelin, tous deux domicili6s k La Chaux-de-Fonds.

Genf — Genbve — Ginevra

Constructeurs-mecaniciens; machines-outils. —
1916. 21 d6cembre. La society en commandite Robert Breguet et-C°, avec
söus-titre: «Successeurs de Robert Breguet et J. Schneebeli», constructeurs-
mücaniciens et fabrique de machines-oütäls, ä Genöve (F. o. s. du c. du
3 janvier 1916, page 4), est d6clar6e. dissoute dös le 21 döcembre 1916. Son
actif et son passif Itant repris par la society en nom collectif «Robert Breguet
et C°», au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. 4u 27 döcembre 1916, page 1958,:et
du 1er novembre 1917, page 1732), la raison est radiöe. La procuration
conferee ä Robert Marchand est Steinte.

Ferblanterie et pdomberie. — 1919. 29 aoüt. Le chef Ue'la
maison Weikert, k Genöve, est Fr6d6ric Weikert, de Genöve, y dönÖciliö.
Entreprise de' ferblanterie-plomberie. 10, rue Lissignol.

29 aoüt. Dans son asSemblöe g6n6rale extraordinaire du 27 aoüt 1919,
dont procös-verbUl a 6te dressö par Me Adrien Jeandin, «notaire, ä GeriöVe,'la
Society 'Immobilize Les Rouettes, society anonyme ayant son siege ä Bernes

(F. o. s. du c. du 11 juin 1919, page 1001), a nommö comme administra-
teur: Louis Giriens, propiiötaire. d'Btay (Vaud), k Bernex, en remplacement
de Charles Dardelin, dömissionnaire, lequel est radie.

;29 aoüt. Society 'Immobilifere MusetOharies Humbert, society anonyme
aiyant son siege k P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 12 decembre 1912, page
2180). L'administrateur Henri Bartholdi est radie.

29 aoüt. Dans son assemble generale extraordinaire du 31 juillet 1919,
dont proces-verbal a 6te dressö. par Me Adrien Jeandin, notaire, ä Genöve, la
Society Immobiliere «Le Chüne-Vert», society anonyme ayant son siege aux
E a u x - V i v e s (F. o. s. du c. du 3 juin 1916, page 928), a modifiö ses Statuts
en ce sens que pour tous actes k passer et les signatures ä donner, le conseil
d'administration est valablement reprösentö .par la majorite de ses membres
ou .par l'un de ses administrateurs suisses, dösignös ä cet effet, et a nommö
comme administrateurs: Charles Groisier, dlAubonne (Vaud), nögociant, k
Genöve; Paul Longchamp, de Malapalud (Vaud), boulanger, a Genöve, et Syl-
vain Dunand, propriötaire. d'origine fran$aise, aux Eaux-Vives, en remplacement

de Jacques Nobile, döcödö; de Humbert Sösiano et Albert Bornet, d6-
missionnaires, lesquels sont radiös. Charles Croisier a pouvoir de representor
seul la soci6t6. Siege social: Rue Merle d'Aubigne 12, chez S. Dunand.

>29 aoüt L'Association des Intörüts tie Carouge, s o c i 616 coopöra-,
v e ayant son siege k Carouge (F. o. s. du c. du 26 octobre 1896, page

1216), ta, dans son assemblöe gönörale du 16 juillet 1917, modifiö ses Statuts,
notamment en ce sens que la dite sociöte s'est mise au ben6fi.ce des
dispositions de -l'article 60 du C. c. et d6cid6 en consequence sa radiation du
regi8tre du commerce. Sa liquidation en tant que society cooperative 6tant
tanninöe, .cette >raison est racü6e.

'VÄ-etUx ,pae,,t#ux et chif.fons. — 29 aoüt. La society en nom
collectif Bogaert fröres, commerce de vieux mötaux et chiffons, ä Carouge
(F. o. s. du c. du 29 septembre 1917, page 1564), est döclaröe dissoute depuis
le 6 decembre 1918. Sa liquidation 6tant terminöe, cette sociöte est radiee.

Commission en maTchandises. — 29 aoüt. La soci6t6 en nom
collective Auguste Hornung et Cie, commission en marchandises, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 18 janvier 1914, .page 56), est declare© dissoute depuis le
31 qaai 1919. Sa liquidation, 6tant terminee, cette soci6t6 est radiöe.

Entreprise de bätiments et specialitös de gypserie
et peinture. — 29 aoüt. La sociötö en nom collectif P. Zanello et fils,
entreprise de bätiments et speciality de gypserie et peinture, ä Genöve (F. o. s.
du c. du 18 fevrier 1907, page 274), est döclaröe dissoute ensuite du döcös
de l'associü Pierre Zanello, pere. sufvenu le 13 octobre 1918. Son actif et son
passif etant repris par «Charles Zanello», k Geneve (F. o. s. du c. du 29 juillet
1919, page 1342), cette sociötö est radiee.

Reparation d'automobiles, accessoires, construction
de machines et outillage .pour diamantaire. —

29 aoüt. La soci6t6 en nom collectif Owen et Renaud, reparation
d'automobiles, commerce d'accessoires et construction de machines et outillages
pour diamantaire, k Carouge (F. o. s. du c. du 13 septembre 1915, page 1251),
est d6clar6e dissoute depuis le Xer avril 1919. Son actif et son passif etant
capris .par «Arthur Owen», k Carouge (F. o. s. du c. du 5 avril 1919, page
587), cette society est radi6e.

Chaussuresen gros. :— 30 aoüt. La soci6t6 en nom collectif
«Chamay, Burnet et C°», chaussures en gros, ä Geneve (F. o. s. du c. du
5 juillet 1912, page 1236), est d6clar6e dissoute depuis le 21 juillet 1919. Elle
ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera op6r6e sous la raison sociale
Chamay, Burnet et C° en liqon, par les associüs, lesquels agiront individuelle-
ment.

30 aoüt. Dans son assembles g6n6rale ordinaire du 29 aoüt 1919, la
Society anonyme du Poids public des Charmilles, ayant son siöge aux Chax-
inilles (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du 17 septembre 1917, page 1491), a pris
acte de la demission de l'administrateur Henri Prod'hom, lequel est radie, en
remplacement, il a 6t6 nomm6 Fr6d6ric Weber, sans profession, de Gcnöve, au
Petit-Saconnex.

Machines-outils. — 30 aoüt. Le chef de la maison Gilles, k
Genöve, est Paul-Emile Gilles, de nationality allemande, .domicilie ä Plain-
p&lais. Commerce et representation de machines-outils. 4, rue de Fribourg.

'Phohographes, articles 61e;ctriques, etc. — 30 aoüt.
La society en nom collectif Goldenberg et 'Wahl, oommerce-de phonographes,
d'arüclee ölectriques et de toutes inventions 'modernes et bazar de fantaisies
(gros et detail), avec enseignes «Au Jupiter» et «Etablissements Mondor», k
Genöve (F. o. s. du c. du 27 septembre 1912, page 1702), est d6clar6e dissoute
depuis le 15 aoüt 1919. Son actif et son passif 6tant repris par .l'associö
«Paul Wahl», ä Genöve (F. o. s. du c..du'20 aoüt 1919, page 1471), cette soci6t6
est radide.

.Commerce de tisaus et' fournitures d'hötels. —
iUiT septpqjbre. Ensuite de modification de l'orthpgraphe de son n,om, le titu-
jgfae la:fraison ;ApdrA Brunschvig, k Genöve (F. o. s. .du c. du 13 octobre
1917, page 1645), modifie sa raison qui devient Brunsvic. Elle indique comme'

genre d'affaires: Commerce de tissus et fournitures d'hötels. En outre, la
maison fait radier son enseigne et sous-titre «Au Ph6nix».

Vins et spiritueux. — l«* septembre. La raison Paul Simonin,
commerce de vins et spiritueux en gros et demi-gros, aux Eaux-Vives (F. o. s.
du c. du 15 aoüt 1911, page 1379), est radi6e ensuite de remise de commerce.

Boulangerie et vins en gros. — lei* septembre. La raison
Tiseoi, boulangerie et commerce de vins en gros, k Versoix (F. 0. s. du c. du
16 janvier 1914, page 76), est radiüe ensuite d'association du titulaire.

•Vins et spiritueux. — 1er septembre. Pierre Tissot, de nationality
fran$ai8e, domicilie k Versoix, et Fran$ois Degerine, de nationality fran$aise,
domicile ä Plainpalais, ont constitu6, aux Eaux-Vives, sous la raison sociale
Tissqt et Degerine, une society en nom collectif qui a commence le 1er
septembre 1919. Commerce de vins et spiritueux en gros et demi-gros. 16ter,
Avenue Pictet de Rochemont

Mveiz. Amt für geistiges Eigentum

Sonn sm«s» de it propriety inteliectueiie — üfflcio snzzero delia proprietA intellettuti».

Marken — Marques — Marche
Hintragungen — Enregiertrements — Iaorizionl

STr. 44831. — 18. August 1919, 8 Uhr.
Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,.

Zürich (Schweiz).

Hausbaitungs- und Toiletteselfen, Seifen für Industrie^ Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 11120).

Ufr. 44882. — 18. August 1919, 8 Uhr.
-Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrich/Fabrikation und Handel,

Zürich (Schwöiz). '

Haushaltung»- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie!, Waschpulver und
•Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 11121).

Hr. 44833. — 18. August 1919, 8 Uhr.
Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation undHandel,

Zürich (Schweiz).

Haushaitungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie;, Waschpulver und.
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung -mit Gebrauchsausdehnung der Hr. 11124).
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Sr. 44834. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Häushaitangs- und Toiletteseiten, Seiten für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

ÄLÄBASTEB
(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 11126).

lfr. 44835. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedlich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

HaushaJtungs- und Toiletteseiten, Seiten tür Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

ZEPHYR
(Erneuerung mit Gebrauchsausdehinung der Nr. 11127).

Nr. 44838. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfftft A.-G. Seffieftfafcrik Zürich, Fabrikation undHandel,
Zürich (Schweiz).

Haosbaltungs- und Toiletteseiten, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel alier Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

AMORQSA
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11129).

1fr. 44837. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinte>s A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seilen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

PREZIOSA
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11130).

Nr. 44838. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Sbernfete A.Jß. 'Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

und Toüfetteseifen, Seiten für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kenten, Stearin, Glyzerin.

PERLMUTTER
(Erneuerung mit GebrauChsausdehnung der Nr. 11188).

lfr. 4*839. - 1«. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- «ad Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Axt, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

AD0N1S
(Erneuerung, mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11135).

Nr. 44840. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZOrich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteselfen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

PBIMAVIRA
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11137).

lfr. 44841. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels Ä.-G. Seifenfabrik ZQricTi, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

^teintel? JJeife ist anerkannt die

$este:
Tempelfragt

(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11138).

Nr. 44843. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11139).

Nr. 44843. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich StwwfuUA.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

MINERVA
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11141).

Nr. 44844. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seite» jfir Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Axt, Keraen, Gtearin, Glyzerin.

MAYA
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11142).

Nr. 44845. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung mit abgeänderter Warenangahe der Nr. 11143).

Nr. 44846. — 18. August 1919, 8 'Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh,Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

(Haushaltung^ und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

Steinfels - Seifen
.(Erneuerung mit Gebrauchsaüsdehnung der Nr. 11144).

Nr. 44847. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation undHandel,
Zürich (Schweiz).

tlfctfflfcltitiifgB- iftqsd ToiletteeeHen, Seifen für Industrie, Wasohpulver und
Waschmittel 'aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

Fels
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11145).

•" •
i i

'
• 'i

Nr. 44848. — 18. August 1919, 8 Uhr. '

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik ZQrieh, Fabrikation undHandel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Axt, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

Stein.
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11146).
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Nr. 4484». — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

(Erneuerung mit abgeänderter Waxenangabe der Nr. 11147).

Nr. 44850. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen, Stearin, Glyzerin.

' (Erneuerung mit abgeänderter Warenangäbe der Nr. 11149).

Nr. 44851. — 18. August 1919, 8 Uhr.

Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haushaltungs- und Toiletteseifen, Seifen für Industrie, Waschpulver und
Waschmittel aller Art, Kerzen,. Stearin, Glyzerin.

Clarencia
(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 11431).

Arrätö da Gonseil f6d6ral modifiant l'article 205 de rordonnance da
8 mal 1914 snr le commerce des deor&s alimentäres1) dans le sens

d'ane elevation de la tenenr da cidre ea alcool et eu extrait
(Du 28 aoüt .1919.)

Article premier. Le paragraphe premier de l'article 205 de l'ordo-
nance du 8 mai 1914 sur le commerce des denröes alimentaires et de
divers objets usuels re?oit la redaction suivante:

«Les boissons präparäes par melange du jus de fruits avec un extrait
aqueux de marc de fruits doivent ötre mises dans le commerce sous le
nom de pet.it cidre. Le petit cidre doit contenir au moins 4% d'al-
cool en Volume et 18 grammes d'extrait par litre, deduction faite du
sucre.»

Art. 2. Le präsent arrötö entre immödiatement en vigueur.

') Voir Recueil officiel, tome XXX, page 176.

MtiUdi Tail — Putin m Alt - Parle m Aide
France

Prohibition de sortie. Aux termes d'un däcret du 26 aoüt dernier, insärä
dans le «Journal officiel» du 28, sont prohibäes,' ä dater du 20 aoüt 1919, la
sortie, ainsi que la reexportation, en suite d'entrepöt, de transit, de txansbor-
dement et d'admission temporaire, des produits ci-aprös:

Kiz (n# 79 du tableau des droits).
Betteraves (n° 162 et 162 bis du tableau des droits).
Toutefois, des exceptions ä cette rögle pourront 8tre autorisäes sous lee

conditions qui seront däfcerminöes par le ministre des finances.
Le projet du däcret ci-deesus a ätä soumis au Präsident de la Bäpublique

accompagnä du rapport suivant des minisbres intäressös: -

Les däcrets des 13 mai1) et 12 juiUet 19192) qui räglent actuellement les
prohibitions de sortie ne mentionnent ni le riz, ni les betteraves, au nombre

') Voir Feuille officielle suiase du commerce, n° lid du 20 mai 1919; ') roir
n» 172 du 19 juiilet 1919.

des marchandises devant rester provisoirerneut frappäes d'interdictiou d'ex-
portatioe.

Or, en ce qui conceme le riz, il räsulte des arenseignements transmis par
nos services qu'il importe de inaintenir sur notre territoire des approvisionne-
ments suffisants- de cette denräe qui prend de jour en jour une place ptas
importante dans l'alimentatioii gänärale.

' Nous devons done limiter la sortie du riz ä l'excädent qui n'est pa6
employe ä notre consommation.

D'autre part, il paxait nöcessaire d'empeeher la sortie des betteraves, afin
de les reserver intägralement ä nos fabriques de sucre, d'obtenir la production
la plus öleväe de cette denräe et de räduire ainsi nos achats ä l'ötranger..

— Importation de marchandises contenant des maitiäres de provenance enne-
mie. Nous recevons l'avis tälägraphique que la proportion de matiäres ennemies
toläräes dans les marchandises k destination de France a ätä portäe k 5"0'%
de leur prix de revient1). Des dispositions plus dätailläes sont annoncäes et
seront publiäes ultärieurement.

Pologne — Importation
Les prescriptions ci-apres du 21 aoüt dernier nous out ätä communiquees

par la Ligation de Pologne k Berne d'ordre de son Gouvernement:
I. Tons les per mis d ' imp o r t a t i o n dälivräs par la «Commission

d'Importation et d'Exportation» k Varsovie et destinäs ä accompagner les
transports des marchandises expädiäes de l'ätranger ä destination de la
Pologne, doivent etre lägalisösäla Lägation de Pologne.

La lägalisation se fait par l'apposition du «placet» de l'A ttaohä
commercial sur les formulaires.

La lägalisation est accordäe gratuitement.
Tout permis d'importation dont l'authenticitä sera constatäe et qui

aura date utile, est lägalisä dans les 48 heures ä partir du jour de räception
(non comptäs les jours färiäs).

II. Les marchandises dont importation en Pologne est admise sans
autor.is.a.tion. späcialedela «Commission d'Importation. et d'Expor-
tatiop» k Varsovie, doivent etre accompagnäes d'un certificat rägle-
mentaire dälivrä par- l'Attachä commercial aupräs de la Lägation de Pologne
constatant que lesdites marchandises peuvent ötre importäes librement.

Pour obtenir le certificat'en question lies intäressäs doivent präsenter une.
däclaration contenant les indications suivantes:

1° nom et adresse du demandeur;
• 2° nom et adresse du transporteur;

3° nom et adresse du destinataire;
4° genre de la marchandises, sgäcification et prix;
5° poids total brut et net;
6° valeur totale de la marchandise;
7° bureau de douanes polonaises pax lequel lesdits transports passent.

La däclaration doit ötre signäe par le demandeur qui de pax sa signature,
prend la responsabilitä ponr l'exactitude et la väridicitä de sa däclaration. Les
certificate sont dälivräs gratuitement et dans le dälai de 48 heures (non
comptäs les jours färiäs), ä partir du jour oü la däclaration est r©$u© par la
Lägation.

HI. Les transports de marchandises achetäes par le
Gouvernement Polonais ou. pour le compte du Gouvernement

Polonais et dont importation en Pologne pourrait Ötre admise
sans autorisation späciale de la «Commission d'Importation et d'Exportation»
k Varsovie, doivent etre accompagnäs d'un certificat dälivrä par l'Attachö
commercial aupräs de la Lägation de Pologne lequel certificat constate le
caxactäre gouvernemental du transport

Pour obtenir le certificat en question, les intäressös doivent präsenter une
däclaration contenant les indications önumöröes plus haut et signäe par
le demandeur.

Le certificat est dälivrä gratuitement et dans le dölai de 48 heures.
Les autoritös frontieres polonaises seront avisöes de faire observer les

präsentes prescriptions et d'interdire k partir du 20 septembre
1919 l'entröe en Pologne des marchandises qui ne seront pas accompagnäes
des permis d'importation lägalisäs ou des certificate röglementaires.

Consulats.. Le Conseil födöral a accordö, le 2 septembre, l'exequatux k
M. Pierre Kluczynski, consul de la Räpublique de Pologne, en rösidence ä
Berne. I i V iiiJi'&lÄÖ

*

Frankreich
Einfuhr von Waren aus Material feindlicher Herkunft

Laut telegraphischer Mitteilung ist die Toleranz für Waren aus Material
feindlicher Herkunft bei der Einfuhr in Frankreich auf 5 0 % der Gestehungskosten

erhöht worden2). Nähere Angaben sind uns in Aussicht gestellt und
werden sofort nach Eintreffen folgen.

Konsulate. Dem zum pollnischen Konsul in Bern ernannten Herrn Pierre
Kluczynski ist vom Bundesrat am 2. September das Exequatur erteilt worden.

AbfMhirancMUIlfn 1h BaUonalbanli — Chambraa ta eampanaatlan ta la Banqaa HaÜMalt
(Basel, Bern, Genöve, Lausanne, St. Gallen nnd Zürich.)

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September

1 Oktober
November
Desember

Januar/August
Ganse« Jahr 1918

1918
Ff.

672,818,275. 20
567,982,828.28
520,286,877.46
568,094,429.16
655,719,858. 69
578,878,698. 29
686,984,594. 96
609,686,481. 88
664,410,289. 47
861,197,958.54
620,988,511. 84
681,654,842.89

1919
Fi.

700,147,881.06
652,186,018. Ol
689,915,884. 42
705,208,281. 82
788,058,851.61
761,165,425.18
864,260,054.14
779,825,486. 40

4,849,826,988.87
7,678,027,085.81

5,875,208,882.08

Janvier
Fävrie*
Mars
Avril
Mai
Join
Juiilet
Aoüt

- Septembre
Octobre
Novembre
Däcembre

Janvler/Aoüt
Annäe 1918

') Jusqu'ä präsent la tolärance ätait en rögle gänärale de 6*/« et poor eertaines
marchandises de 25 % de la valeur.

') Bis jetzt betrug die Toleranz im allgemeinen 5 % nnd für gewisse Waren
25% *om Wert.
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rVBUCITAI S.A.I• •
innrwnrn

nil »iifsAtoll Li
§ Bahnhofstrasse 44 Zürich Tel. Selnau 45.95

SehtttxensiMM 0 St Gallen Telephon 35. 39

Beratungen in Kriegs-, Kriegsgewinn- und allgemeinen Steuerfragen,

Revisionen, Abschlussarbeiten, Liquidationen, Kom- _
merzielle Expertisen, Gesellschaftsgründungen, Sekretariate, aS(4500 Z) 2854 8mann——annwl-l StiM fllpnrtufl in U-DoH

xiu.ordentlicheGeneralueKommluiis derAkiionsre
Dienstag, den 16. September 1919, mittags 12.30 Uhr

im Restaurant Rebstock in Thalwil
TRAKTANDEN:

1. a) Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnnng
pro 30. Juni 1919.

b) Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle, Genehmigung
der Rechnung und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2. BeBchlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
3. Wahl der Revisoren und des Suppleanten.
4. Allgemeines.. (1530 Gl) 2397.

Die Jahresrecbnung ist in unserem Bureau in Alpnach-Dorf vom
1. September an den Aktionären zur Einsicht aufgelegt Die Eintrittskarten
zur Generalversammlung können gegen genügenden Aktienausweis vom
10. September an von unserm Bureau in Alpnach bezogen werden.

Alpnach-Dorf, den 31. August 1919.
Der Verwaltungsrat.

PftniHttB & CIb. IL 4, fflfflenwll
Den Inhabern unserer Aktien bringen wir hiermit zur Kenntnis, dass

Coupon Nr. 12 mit 2416.

Fr. £50
von heute an bei unserer Geschäftskasse, bei der Schweiz. Bankgesellschaft
in Zürich, deren Sitzen und Zweigniederlassungen sowie bei der Bank Wädens-
wil zur Einlösung gelangt.

Wädenswil, den 1. September 1919..
Der Verwaltungnrat.

Einwohnergemeinde Bern
3% Anleihen von 1897 von Fr. 14,500,000

An der hsute statigefondeaen Ziehung 'sind folgende am 1. Oktober 1919
zur Rückzahlung gelangende 393 Obligationen k Fr. 500 heransgelost worden:

Nr. 1066, 1086, 1482, 1923, 1940, 1976, 1988, 3729, 3746, 3749, 3770, 3787, 3808,
3871, 3886, 6852, 6855, 5858, 6201-6300, 7949, 7991, 8420, 8435, 8458, 8464, 8484,
8909, 8937, 8977, 8994, 9563, 9675, 9870, .12405, 12410, 12419, 12448, 12487, 13175,
18522, 13559, 18578, 13593, 14601—14700, 16349, 15387, 15396, 15424, 15462, 16513,
16586, 17375, 18126, 18130, 18131, 18166, 18192, 18404, 18429, 18467, 18471, 18479,
18708, 18760, 18799, 19977, 20007, 20079, 20095, 20852, 20374, 20882, 20396, 21014,
21065, '21088, 21511, 21536, 21651, 21673, 23912, 23969, 23980, 23987, 24130, 24132,
24177, 26213, 25233, 25246, 25418, 25416, 25452, 27447, 27476.

Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem 1. Oktober 1919 auf.

Früher herausgeloste, noch ausstehende Obligationen :

Per 1. Oktober 1911: Nr. 1030 ; (8011 Y) 2429

„ 1. Oktober 1914: „ 8434, 20690;
„ 1. Oktober 1916: „ 6742, 6769, 18416;

„ 1. Oktober. 1917.: „ 3781,6404, 6405,18633,15429,15436,15469,18427,18717,
24191;

„ 1. Oktober 1918: 1038, 1936, 3704, 3836, 3837, 6821, 7982, 8472, 8927, 8995,
11901/11915, 11924/26, 11954/12000, 13127, 13182, 13140,
13141, 18577, 15442, 16530, 16564, 16806/07, 16828/32,
17355, 18419, 18475, 18468, 18763, 18786, 18798, 18813,
18886, 19917, 19918, 19946, 19972, 21038, 23908, 23922.

Bern, dem 25. August 1919. Städt. Finanzdirßktion: Q. Müller.

Einnohnergeineinde Bern
37a% Anleihen vom 15. Mai 1893 von Fr. 3,000,000.—
An der beute stattgefundenen Ziebnng sind folgende auf 15. November 1919 zur

Rückzahlung gelangende 91 Obligationen von Fr. 100. — herausgelöst worden"
Nrn. 77, 79, 84, 101, 207, 804, 367, 384, 476, 566, 587, 661, 694, 837, 849/ 861,

962, 993, 1006, 1014, 1019, 1042. 1074, 1091, 1098, 1121, 1141, 1165, 1268, 1259,
1261, 1297, 1308, 1421, 1444, 1470, 1544, 1606, 1609, 1613, 1659, 1726, 1742, 1794,
1917, 1931, 1948, 1947, 1969, 2012, 2085, 2042, 2062, 2186, 2143, 2184, 2202, 2288,
2291, 2297, 2299, '2833, 2348, 2366, 2872, 2888, 2400, 2445, 2448, 2449, 2475, 2478,
2588, 2628, 2686, 2669, 2691, 2697, 2721, 2772, 2828, 2834, 2855, 2876, 2889,'2895,
2918, 2946, 2947, 2955, 8000.

ist A Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem 16. November 1919 auf.
MFrüher herausgelöste, noch ausstehende Obligationen:

Per 15. November 1914: Nrn. 121, 471, 860, 865, 1399, 1981, 2540, 2948.
f.: iPer 15. November 1915: Nrn. 760, 868, 1235, 1484/ 2104, 2869, 2926.

Per 15. November 1916: Nrn. 268, 339, 857, 1974, 2116, 2544.
Per 15. November 1917: Nrn. 99, 297, 1011, 1142, 1488, 1795, 2102, 2548, 2558,

2776 2812 2928
Per 16. November 1918: Nrn..19, 222, 225, 235,.387, 546, 788, 921, 1169, 1196,

1285, 1740, 2058, 2110, 2118, 2218, 2450.

Bern, den 25. August. 1919.
2425'' St&dt. Finanzdirektion: 6. Müller.

COMUIER & HOTZ, BIEL
liiiiiiiHiiiiiiniiiiiniiiiiiiniiniiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHinnniiiin

Gegründet 1887. •. :

Spezialgeschäft für Stahle
I jeder Art

SCHUTZ MARKE

Agentur für die 8ehwetz
der altbekannten

StaltlveiKeMita
(Schweden)

EXPORT und IMPORT
nach und. -von

besorgt

ohne EiiMr- und

HMwillips
am Badischen Bahnhol zu Basel u. in Leopoldsllöhe (Baden)

1989' die (3440 Q)

Basler Lagerhausgesellschaft
Soci6t6 d'entrepSts de Bale

Internationale Transporte - Kheinschiffahrt - Lager

rümtuai
"ssbbFx

KfMPMEB
MAmifMGV

(3305 Z) 2307

Die Aarberger
Eier-Briketts
aus Kohlen, Koks and Pecb
hergestellt, sind kontingentfrei,

sie befriedigen alle
Anforderungen, sie sind lest
und wetterbeständig and

besitzen grösste
Heizkraft. 5

Bitbetierwerke Aasbwrg
Bureau: Bern, Neneng. 37

Telephon 27.27

Imerik.Buchführ.lehrtgrdl.
tt d. Dnterricbtsbr. ErLgar.
Verl. Sie Gratispr. BLFriseb
Bücberexp., Zürich. B15

TBANSF0B9AT0BEN
KnvumnnTiMmmmiMnainiuiumaiimisiiiaiisiiimio für nrnrmoRsamaQkiiainiuiiiiMSJiiiMUDu

Lnit- and Oelktthlnng
-—

Elektromotoren und Ventilatoren

i für alle Bedürfnisse der Industrie :

D r v

6. Melilnger & G

umnMinnnimsminramnrniiBmini'iiniiiatimnDiDt&Dnir

Basel
PS8Q) 87.

flkflenäesellstlmff da Ofenfabrik Sarsee In Snrsee

Einladung zuf 22. ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 15. September 1919, nachmittags 3 Uhr

im Hotel Bahnhof in Snrsee
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Eröffnung des Geschäftsberichtes nnd Vorlage der Rechnung pro 1918/19.

Entgegennahme des Berichtes' der Rechnungsrevisoren. Genehmigung der Jahres-
rechnung und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion...

3. Beschlussfassung über die Verwendnng des Reingewinnes.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates infolge Ablanfes der Amtsdaner.
5. Wahl zweier Rechnnngsrevisoren und zweier Suppleanten.
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Revisorenbericht liegen vom-

6. September a c. an im Bureau der Fabrik und in nnsern Filialen in Zürich, Bern,
Luzern, Basel, St Gallen, Lausanne und Genf zur Einsicht der Herren Aktionäre anf.
Eintrittskarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes erhoben werden bei den Herren
Ehinger & Cie. in Basel, den Herren Crivelli & Cie. in Luzern, der tit. Lnzerner Kantonalbank

in Luzern nnd deren Filialen in Sursee, Willisan, Schüpfheim und Hochdorf,
sowie im Bnrean der Fabrik in Sarsee. (4936 Lz) 24381

Sursee, den 27. Augnst 1919. iVaroens des Venoattungsrates,
Der Präsident: «X. Fellmann.

BEBAK-WOBB-BAHI¥
Dividenden-Zahlung

Die Generalversammlung der Aktionäre vom 29. August 1919 hat die
Dividende für das Rechnungsjahr 1918 anf

4°/o Fr. 3.20 pro Aktie
festgesetzt. (8035 Y) 2428.

Dieselbe kann von heute an gegen Rückgabe des Coupons Nr. 2 bei
der Ersparniskasse des Amtsbezirks Konolfingen, Filiale Worb, und bei der
Kantonalbank von Bern erhoben werden.

Worb, den 1.- September 1919. Der Verwaltungsurat.

is uiiin
Le coupon N° 18 jpour l'exercice 1918/19 est payable däs ce jour

Bar ,tr. 15. —, ä la Banque Popnlaire Suisse, ä Fribourg, ou chez
[essieors Morel, Chavannes & Cie, banquiers, ä Lausanne, ob ä notre

caisse.. (6087 F) 24301

Fribomg, le 3 septembre 1919.
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"W nach,^oleiiReisedauerunseres legten Güterzuges nach Polen durch
]>eutsclilaiid.: 5 Tag-©. — "Weiter© Züge in Formation.

A. NATURAL. LE COULTRE & CIE. A.-G., Basel, Genf, St Gallen

MiimMi Donefei-Vertianil in m.

BekanHtmttdiaiig
Der Schweizerische Dörrerei-Verband mit Sitz in St. Gallen hat In

der Generalversammlung vom 29. August 1919 beschlossen, in Liquidation
zu treten. 24251

Auf Gruad von Art. 665 O. R. werden die Gläutoger dieser GeaeU-
schatt aufgefordert, ihre P-orderaBgßansprüche anzumeMeÜ.

St. Gallea, den 2. September 1919.

Schweizerischer Dörrerei-Verband in Liq.
Der Präsident: M. Müller.

Union Abtiensesellschnft Biel

19. Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 18. September 1919, Termittags 11 Uhr

im Hotel 3 Tannen in Einbringen
TRAKTANDEN:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro
30. Juni 1019.

2. Bcoehlusafaooung über die Verwendung des Reingewinnes;
Festsetzmag <*$ Dividende.

3. DedbBi«0Ka3uDg an den Verwafcängsrat.
4. Wahi «dir Rbntrollstelle.

Namens des Verwaltungsrates,
(4 U) 2421' Der Präsident: Emil Schwab.

A. B. SERNFTALBAHN

Telephon -Kabinen
ohne Polsterung, Isolation mit grösstmöglicher

9761 Schallsicherheit, selbsttätiger Ventilation, hygie- 1636 Z
nisch unerreicht, liefert als Spexialität

V* Totoler» Minervastrasse 95, Zürich.
Tuchfabrik Wädenswil A. G.

Emission von 600 neuen Aktien von nom. Fr. 1000.—
Die ozden$tiche Generalversammlung der Tuchfabrik "Wädenswil A.-G. vom 23.

Dezember 19i8 hat zum Zwecke der Vermehrung der eigenen Betriebsmittel die Erhöhung
des Grundkapitals von Fr. 900,000. - auf Fr. 1,500,000. — durch Emission von 600
neuen Aktien N« 901—1500 ä nom. Fr. 1000.— beschlossen.

Die neuen Aktien lauten wie die bisherigen anf den Inhaber. 8ie sind spätestem
auf den 1. Oktober 1919 voll einzuzahlen nnd von diesem Tage an, also erstmals ffir
das Geschäftsjahr 1919/20, voll dividendenberechtigt. Sie sind hinsichtlich der Stimm-
berechtignng vom Momente der Volleinzahlnng an (1. Oktober 1919) den alten Aktien
gleichgestellt.

Die nenen Aktien N°. 901—1S00 werden hiermit ausschliesslich den Inhabern der
alten Aktion N°. 1—900 der Tnchfabrik Wädenswil A.-G. znm Bezüge angeboten. Eine
öllentliehe Subskription findet nicht statt.

Die Zekfcngg^sfeedingtibfeen sind folgende:
Die Aktionär« sind berechtigt, «äffe 3 alte Aktien 2 neue zum Preise von

Fr. lOOO
zn zeichnen. — Die eidgenössische Stempelsteuer trägt die Gesellschaft.

Die Anmeldungen für die Ausübung des Sezugsrechtes sind in der Zeit vom

8.—15. September 1919
bei einer der nuten verzeichneten Anmeldestellen einzureichen, bei welchen die erforderlichen

Formulare für Zeichnnngsacheine bezogen werden gönnen.
Die Nummern der alten Aktien sind in arithmetischer Reihenfolge anzugeben. Die

Gesellschaft behält sich das Recht vor, die Vorlage der Aktientitel zn verlangen, falls
dieselben Nummern wiederholt angemeldet werden sollten.

Die Einzahlungen anf die gezeichneten Aktien haben bis zum 1. Oktober 1919 fiel
den Zeichnnngsstellen zn erfolgen, die Zeichner erhalten für ihre Zahlung eine Quittung,
welche später gegen die definitiven Aktientitel umgetauscht wird.

Für Zahlungen vor dem 1. Oktober 1919 werden 5 •/• Zinsen p. a. vergütet, für
verspätete Einzahlungen dagegen 6 % Verzugszinsen p. a. belastet.

Aktionäre, welche bis zum 1. November 1919 ihr Bezugsrecht nicht angemeldet
oder die gezeichneten Aktien nicht liberiert haben, verlieren den Anspruch auf die
uenen Aktien-

Die Gesellschaft ist berechtigt, über die so frei werdenden Aktien zu verfügen.

Widenswll, den 25. August 1919.
Namens des Yerwaitprarttes

2410' der ' '

Tuchfabrik Wädeniwü A.-G.
Der' Präsident: J. Treichler.

Anmelde-Stellen
bei welchen die Zeichnungsscheine bezogen, die Subskriptionen eingereicht und die
Einzahlung für die nenen Aktien anf den im Prospekte angegebenen Einzahlnngstermin
hin geleistet werden können, sind:

in Wädenswil: Bank Wädenswil,
in Zürich: Schweiz. Bnnkgcsellsehnlt,

Sehwelz. Kreditanstalt,
in Winterthur: Sehweiz. Bankgcsellschaf.

iiPiiMliffiiiy.
Einladung der Herren Aktionäre zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 94. September 1919, vormittags 9 (Jhr

in Poachiavo, Hotel Albrici
TRAKTANDEN:

1. Verlesen -des Protokolls der Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes, sowie der Gewinn- und

Verlastrechnung für das 1. Semester, abschliessend per 30. Juni 1919.
3.. Entgegennahme des Berichtes und der allfälligen Anträge der

Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Dechargeerteilung an die Verwaltungsorgane und Kontrollstelle.
6. Umfrage und Diverses.

Die Bilanz nnd Gewfam-> pnd VerlustrecJmwjg Jie«t den Hqrrep Aktionären
10 Tage vor der iGeqhralOersammlung iin Bureau otir Gesellschaft

in Poschiavo zur Einsicht am.
jH^Gemäss Art. 4 der Statuten hat jeder Aktionär,. welcher an der obigen
Generalversammlung teilnehmen will, den Besitz seiner Aktien nachzuweisen.

Es kann dies bei der Graubündner Kantonalbank in Chur erfolgen;
woselbst die Stimmrechtsausweise ausgehändigt werden. 245»'

Zflricb, den 2. September 1919.

N«mens des Verwaltnngsrate»,
Der Präsident: G. Olglatl-Mengotti.

Ordentliche Generulramlung der AkUODüre

Samstag, den 20. September 1919, im Gasthaus zur Sonne in Engi
TRAKTANDEN:

1. Beschlussfassung über die Jahresrechnung nnd die Bilanz sowie
übte ßfeg Rjevtsionsberiqht.

2. Verfügung übte den JahresgeWinn.
3. Beschlussfassung über den Erwerb des südlieh der Wagenremise

in Schwanden sich befindlichen Gebäudes.
4. Erledigung allfälliger Motionen nach § 17 der Statuten.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 2. September an den Tit. Aktionären auf
dem Betriebsbnreau in Engi zur Einsicht anf. (1565 Gl) 2492.

Für den Tag der Versammlung werden den Tit. Aktionären Freifabrscheine

ausgehändigt. Anmeldungen zum Bezüge solcher Scheine sind bis
spätestens den 19. September an die Betriebsdirektion in Engi zu richten.

Matt, den 2. September 1919.

Der Verwalttingsrat.
Tullerle Mfecnnlqae dt BonM

Assemble extraordinaire des actionnaires
le 14 septembre 1919, A 3 heures da solr

an bureau de l'neine, A Bonfol
TRACTANDA:

1. Prendre connaissance des plans et devis 6tudes de rentabilitte
teablii en. vue de la reconstruction de la tuilerie; decision &

.prendre au sujet de la reconstruction de la tuilerie et voter les
credits ndeessaires.

2. En cas de non reconstruction decider du mode ft suivre pour
la liquidation. (3278 P) 24261

A.-G. Spörri & Cle., Median. Oehereien. (Dam (litt)
Die Aktionäre werden hiermit zurV. ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 16. September 1M9, vormittags 11 Dhr, in das Restaurant Ströhbof,
Zürich, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz. 2. Bericht der Kontrollstelle. 8.

Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz und Decharge-Erteilung an den Verwaltangs-
rat. • 4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. 5. Wahl der Kontrollstelle.

Ausweise über Aktienbesitz im Versammlnhgslokäle. Bilanz, Qefinn- und Verluflt-
rechnnng und Revisorenbericht liegen vom 5. September an im Bnreiau der Gesellschaft
in Wald zur Einsicht der Aktionäre auf. (ZI G. 1074) • 2427.

Wald (Zürich),'den'2. September 1919. Der Verwalterngerat.
Buchdruckerei POCHÖN-JENT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER ä Berne


	

